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Anhang C: Ausführlicher Unterrichtsverlauf für die Einführung 
 
Material:  
 Spielzeugauto mit Zubehör (Kurbelgenerator, Solarzelle, Brennstoffzelle, destilliertes Wasser) 
 Eine starke Lampe zur Beleuchtung der Solarzelle. Dabei hat sich eine Fotolampe mit 1000 Watt bewährt.  
 Arbeitsblätter [Arbeitsblätter Hs Einführungsstunde – Musterlösung.pdf] sowie zugehörige Folien und 

Folienstifte. 
 
Einleitung:           
Wie ihr wisst, dient Energie dazu Dinge anzutreiben. Mit elektrischer Energie kann man z. B. 
einen Computer oder einen Mikrowellenofen antreiben. Wir werden zunächst lernen, dass es 
außer elektrischer Energie noch andere Formen von Energie gibt. Und dass diese 
verschiedenen Energieformen ineinander umgewandelt werden können. Ich habe ein 
Spielzeugauto mitgebracht, mit dem man das alles erklären kann. Das Auto hat einen 
Elektromotor. Die notwendige elektrische Energie kann man auf verschiedene Arten 
erzeugen: 
 
 
Demonstration der Energieumwandlungen: 
Didaktischer Hinweis: Im Folgenden ist es sinnvoll, die Energiequellen zunächst nicht auf das 
Spielzeugauto aufzusetzen, damit die im Energiefluss-Diagramm erforderliche Trennung 
zwischen den beiden Energiewandlern (Energiequelle und Spielzeugauto) auch räumlich 
sichtbar wird. Die Funktionsweisen der einzelnen Energiewandler werden nicht näher 
betrachtet. Sie werden jeweils als „Black Box“ behandelt. 

1) Kurbel Generator an das Auto anschließen. Kurbel drehen und das Auto fahren lassen. 
Man kann das Auto mit einem Kurbel-Generator antreiben. Der Kurbel-Generator 
verwandelt Bewegungsenergie in elektrische Energie. Die elektrische Energie wird 
genutzt, um das Fahrzeug in Bewegung zu versetzen.  

2) Solarzelle an das Auto anschließen. Lampe einschalten und das Auto fahren lassen. 

Man kann das Auto auch mit einer Solar - Zelle antreiben. Wenn keine Sonne scheint, 
kann man auch eine Lampe verwenden. Die Energie von der Sonne oder der Lampe 
nennen wir Lichtenergie. 

3) Brennstoffzelle an das Auto anschließen und das Auto fahren lassen. 

Man kann das Fahrzeug aber auch mit einer Batterie antreiben. Bei dieser Batterie ist auf 
einer Seite das chemische Element Wasserstoff und auf der andere Seite das chemische 
Element Sauerstoff. Wir sprechen von einer Wasserstoff-Batterie. Wasserstoff und 
Sauerstoff machen eine chemische Reaktion, bei der elektrische Energie erzeugt wird. 
Wie das genau funktioniert ist etwas schwierig und soll jetzt nicht besprochen werden. 
Wichtig ist, dass man aus einer chemischen Reaktion elektrische Energie erzeugen kann. 
Man spricht daher von chemischer Energie, die in der Wasserstoff-Batterie gespeichert ist.  

 

Ergebnissicherung und Einführung der Energieflussdiagramme: 

Arbeitsblätter ausgeben. Die Schülerinnen und Schüler sollen mitschreiben. 

Man kann die beteiligten Energieformen in einem Schaubild darstellen, um schnell zu 
erkennen, was jeweils geschieht. 

Folie: “Kurbel Generator“ auflegen. 
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In so einem „Energiefluss-Diagramm“, kann man schnell erkennen, welche Energieformen 
beteiligt sind, und wer sie umwandelt. Hier sieht man die Energie, die in einen 
Energiewandler reingeht. Der Energiewandler wandelt jetzt diese Energie um in diese 
Energie. Anschließend kommt diese Energie aus dem Energiewandler raus. Ein 
Energiewandler ist also für die Umwandlung der verschiedenen Energieformen 
verantwortlich. 

1) Kurbel Generator wieder anschließen und einmal drehen. Folie ausfüllen (Kabel 
einzeichnen nicht vergessen). 

Der Kurbel-Generator verwandelt Bewegungsenergie in elektrische Energie. Die 
elektrische Energie wird genutzt, um das Fahrzeug in Bewegung zu versetzen. 

2) Solarzelle wieder anschließen und Lampe einschalten. Folie ausfüllen mit den 
Schülern (Kabel einzeichnen nicht vergessen). 

Wir wollen nun wieder ein Diagramm ausfüllen. Ihr könnt mich dabei unterstützen. 
Die Energie von der Sonne oder der Lampe nennen wir Lichtenergie. 

3) Brennstoffzelle wieder anschließen. Folie von den Schülern ausfüllen lassen (Kabel 
einzeichnen nicht vergessen). 

Vielleicht könnt ihr das Energiefluss-Diagramm schon selbst ausfüllen. Man spricht 
davon, dass chemische Energie in der Wasserstoff-Batterie gespeichert ist. 

 
 


